
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Grußwort des Schirmherrn 

 

 

Mit Freude habe ich in diesem Jahr wieder die Schirmherrschaft über die Kreiskaninchenschau über-
nommen, die der Kaninchenzuchtverein R 242 Bad Honnef e.V. im Auftrag des Kreisverbandes der 
Kaninchenzüchter Rhein-Sieg ausrichtet. Als Landrat des Rhein-Sieg-Kreises liegt mir die Verbin-
dung zu den Kleintierzüchtern sehr am Herzen. 
 
Es wird behauptet, das Streicheln eines Lieblingstieres senke den Blutdruck. Wer von Infarkt be-
droht sei, solle sich ein Haustier anschaffen. - Sicher ist dies nicht ganz so einfach, sonst hätten unse-
re Mediziner weniger zu tun. Aber eins ist nicht völlig von der Hand zu weisen: Wer sich intensiv mit 
Tieren beschäftigt, findet darin Muße, Freude und Erfüllung - und wird mit den Belastungen des All-
tags leichter fertig.  
 
Die Kaninchenzucht, auf die diese Aussage ebenfalls zutrifft, hat nicht mehr die wirtschaftliche Be-
deutung früherer Jahre, jedoch einen hohen ideellen Wert. Wir schaffen uns mit Hilfe moderner 
Technik immer mehr künstliche Welten, Computer dominieren in ständig wachsenden Bereichen, 
elektronische „Haustiere“ erobern die Kinderzimmer. Daran lässt sich wenig ändern - um so wichti-
ger ist es, den verständigen und sachgerechten Umgang mit lebenden Tieren, der keineswegs mehr 
selbstverständlich ist, zu vermitteln. Deshalb darf die Bedeutung der Kleintierzucht gerade auch für 
Kinder und Jugendliche nicht zu gering eingeschätzt werden. Es freut mich sehr, dass junge Men-
schen auch in diesem Jahr nicht nur zu den Gästen der Kreisschau zählen, sondern sich auch mit ihren 
eigenen Zuchterfolgen beteiligen. 
 
Die Kreisschau der Kaninchenzüchter ist wiederum eine gute Gelegenheit zu fachkundigen Gesprä-
chen, zum Austausch von Erfahrungen, nicht zuletzt zur Vorstellung züchterischer Leistungen. Dazu 
wünsche ich viel Freude.  
 

 
          (Frithjof Kühn) 

 

RHEIN-SIEG-KREIS 
LANDRAT 


